
Einladung zum

3. Basiskurs
Wirbelsäulenchirurgie

Grundlagen/konservative
Therapie

Freiburg-Munzingen

Modul I

8.-9. Mai 2014
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Veranstalter 

Deutsche Wirbelsäulengesellschaft (DWG)

Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Akhil P. Verheyden
Klinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulen-
chirurgie, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim
  
Dr. med. Alexander Hölzl
Lehrstuhl für Orthopädie der Friedrich Schiller Universität 
Jena, Waldkrankenhaus „Rudolf Elle“ GmbH, Eisenberg

Zertifizierung 

Die Veranstaltung wurde von der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg mit 17 Punkten anerkannt.

Organisation

Cardium Kongress GmbH
Dr. med. Ulrich Schaum
Sebastianistr. 44b ▪ 56076 Koblenz
info@cardium-kongress.de
Tel.: 0261/15978 ▪ Fax: 0261/16388 

Tagungsort

Hotel Schloss Reinach
St.-Erentrudis-Str. 12 ▪ 79112 Freiburg-Munzigen

Parkmöglichkeiten

80 Stellplätze in Tiefgarage und Außenparkplatz 

Anfahrt 

Mit dem Auto
Bei Anreise aus dem Norden nehmen Sie die A5                                           
Richtung Basel, Ausfahrt Freiburg-Süd 
in Richtung Tiengen, dann Richtung Munzingen. Fahren
Sie in Munzingen einfach geradeaus und Sie gelangen  
direkt zum Schloss Reinach.

Mit dem Zug
Vom Freiburger Hauptbahnhof aus nutzen Sie an 
Wochentagen die Straßenbahnlinie 3 bis zur Haltestelle 
„Munzinger Straße“ und steigen in die Buslinie 35 um. 
Am Wochenende nutzen Sie die Straßenbahnlinie 5 bis 
zur Haltestelle „Maria-von-Rudloff-Platz“ und steigen 
Sie in die Buslinie 33 um. Beide Buslinien halten bei 
der Haltestelle „Munzingen Apotheke“. Nur noch die 
Straße überqueren und Sie sind angekommen!

Referenten 

Dr. med. Joscha Bauer
Klinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulen-
chirurgie, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim

Dr. med. Horst Fröhlich	
Neurochirurgische Gemeinschaftspraxis, Würzburg

PD Dr. med. Erol Gercek	
Stiftungsklinikum Mittelrhein GmbH, Zentrum 
für Unfalllchirurgie und Orthopädie, Koblenz 

Dr. med. Alexander Hölzl
Lehrstuhl für Orthopädie der Friedrich Schiller  
Universität Jena, Waldkrankenhaus „Rudolf Elle“ 
GmbH, Eisenberg

Harry Huhn
Abteilung für Physiotherapie, Ortenau Klinikum 
Lahr-Ettenheim

Prof. Dr. med. Ralph Kayser
Vivantes Klinikum im Friedrichhain, Berlin

Dr. med. Patrick Kluger
Orthopädische Privatpraxis, Erbach

Prof. Dr. med. Stefan Knöller
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Universitätsklinikum Freiburg

Prof. Dr. med. Wolfgang Rauschning	
Sigtuna, Schweden

Dr. med. Ingo Schilk
Schmerzzentrum Ettenheim, Ortenau Klinikum 
Lahr-Ettenheim 

Günter Singler
Klinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulen-
chirurgie, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim

Dr. Dipl.-Ing.Werner Schmölz
Medizinische Universität Innsbruck, Univ. Klinik für 
Unfallchirurgie, Innsbruck, Österreich

Ingrid Schnebel
Klinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulen-
chirurgie, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim

Dr. med. Theodoros Theodoridis
Orthopädische Privatpraxis, Bochum

Prof. Dr. med. Akhil P. Verheyden
Klinik für Unfall-, Orthopädische und Wirbelsäulen-
chirurgie, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim



Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 

wir freuen uns, Sie zum 3. Basiskurs Wirbelsäulen-
chirurgie – Grundlagen und konservative Therapie-
methoden – einladen zu dürfen. 

Das Basismodul steht am Anfang der Weiterbildung 
zum Wirbelsäulenchirurgen nach dem Curriculum der 
Deutschen Wirbelsäulengesellschaft (DWG). 

Sie alle haben in den Jahren Ihrer klinischen Tätigkeit 
viel operative und praktische Erfahrung sammeln 
können. Nutzen Sie die Möglichkeit, die Grundlagen 
der Wirbelsäulenchirurgie in kompakter Form zu 
rekapitulieren. Wir versprechen Ihnen, jeder wird ein 
„Ach-so-ist-das-Erlebnis“ haben. 

Die diagnostischen und therapeutischen Standards 
verändern sich schnell und wir wollen ein kompaktes 
Update geben.

Wir haben für den Kurs wieder ein interaktives Format 
gewählt. In den letzen Kursen entwickelten sich frucht-
bare Diskussionen in einer lockeren und kollegialen 
Atmosphäre. 

In Workshops haben Sie die Möglichkeit, praktische 
Erfahrungen zu diagnostischen Verfahren und nicht-
operativen Therapiemethoden an der Wirbelsäule zu 
sammeln.

Die Auswahl der Referenten garantiert höchstes Niveau 
in allen Teilbereichen.

Wir würden uns freuen, Sie zu zwei interessanten Tagen 
begrüßen zu dürfen. 

Akhil Verheyden

Donnerstag, 08.05.2014 

07:30 Registrierung

08:00 Begrüßung / Organisatorisches Verheyden

08:15
Entwicklungsgeschichte der 
Wirbelsäule 

NN

08:45 Anatomie der BWS / LWS Rauschning

09:45
Kaffeepause und Besuch der 
Industrieausstellung 

10:15 Biomechanik der Wirbelsäule Schmölz

11:00 Radiologie Knöller

11:45
Mittagessen und Besuch der 
Industrieausstellung

12:45 Anatomie der Wirbelsäule HWS Rauschning

13:30
Epidemiologie und 
Sozioökonomische Aspekte 

Bauer

14:00 Anamnese, Nichtapparative 
Untersuchungstechnik

Kluger

14:45
Kaffeepause und Besuch der 
Industrieausstellung

15:15 Psychosomatische Aspekte Fröhlich

16:00 Akute Notfälle Verheyden

16:30

Praktische Übungen 

▪ Psychosomatik 

▪ 2 x Untersuchungstechniken 

▪ Physiotherapie

Schnebel/
Singler
u.a.

18:30 Was ist an Fragen übriggeblieben?
Verheyden/ 
Hölzl

19:30
Abendveranstaltung mit Abendessen 
im Schloss Reinach

Freitag, 09.05.2014 

08:15 Manuelle Medizin Kayser

09:00 Osteopathie Kayser

09:45
Kaffeepause und Besuch der 
Industrieausstellung   

10:00
Die Wirbelsäule aus Sicht des 
Physiotherapeuten 

Huhn

10:45
Schmerztherapie, Leitlinie
Rückenschmerz

Schilk

11:30
Scores, Ergebnismessungen 
und Studienformate 

Gercek

12:00
Mittagessen und Besuch der 
Industrieausstellung  

13:00 Infiltrationstechniken Theodoridis

13:45

Praktische Übungen

▪ Infiltration
▪ Manuelle Medizin – Osteopathie

▪ 2 x Physiotherapie

Schnebel /
Singler
u.a.

15:45 Abschlussdiskussion mit Kaffee  

Wir danken für die freundliche Unterstützung 
(Stand bei Drucklegung):


